
 
 
 
EINLADUNG ZUR VERANSTALTUNG  
‚UNSER ENGAGEMENT VOR DEM HINTERGRUND DES FLÜCHTLINGSSTROMES‘ 
 
29. Oktober 2015 | 19:00 – 22:00 Uhr 

auf Gut Basthorst bei Trittau (Anfahrt: http://www.gutbasthorst.de/anfahrt.php)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Initiative For Eritrea – Medical Support in Partnership freut sich auf Ihr Kommen.

 

Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 18. Oktober 2015 zur Veranstaltung an.

Per Email: dr.ulf-bauer@t-online.de
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Vor dem Hintergrund des anhaltenden Flüchtlingsstromes nach Europa stellt sich die Frage, wie eine 

Hilfe ‚vor Ort‘, in den Herkunftsländern, sinnvoll zu erreichen ist. Neben Syrien, Afghanistan und Somalia, 

stammen viele Flüchtlinge aus Eritrea. Die Initative For Eritrea – Medical Support in Partnership setzt sich 

seit 2012 für eine Verbesserung der Gesundheitsfürsorge für Frauen und Mütter ein. Frauen spielen eine 

zentrale Rolle im sozialen Versorgungsystem und gelten im Allgemeinen als Garant für Entwicklung:  

geht es den Frauen gut, geht es dem Land gut. Zu diesem Thema spricht Prof. Horst-Michael Runge  

(Universität Freiburg) aufgrund seiner langjährigen Erfahrung und Erkenntnisse in Afrika und Asien. 

 

Davor informiert Yohannes Iassu (Botschaft Eritrea, Berlin) zu Geopolitik und Flüchtlingsursachen. Die 

negative Presse / Darstellung Eritreas mit ihren Fakten hat es uns in der Vergangenheit nicht leicht  

gemacht, Verständnis und Unterstützung für unser Anliegen zu finden. Im Anschluss gibt es Raum und 

Gelegenheit für Fragen. 

Ausserdem möchte ich gerne unser Team vorstellen, einige kommen gerade frisch von einem Einsatz in 

Eritrea zurück und werden im Rahmen eines abschließenden Meinungsaustausches von Ihren  

Erfahrungen berichten.

 

Ich danke allen Referenten, die mit Ihren Beiträgen unsere Veranstaltung tragen. Aber ich danke auch 

allen, die den Weg nach Basthorst finden, um mit uns diese wichtigen Themen zu diskutieren und uns 

bei einer kritischen Auseinandersetzung und Einschätzung der Lage helfen. 

Meinem Vetter Enno von Ruffin möchte ich sehr herzlich dafür danken, dass er seine Räumlichkeiten auf 

Gut Basthorst für einen guten Zweck zur Verfügung stellt.

 

 

 

Dr. med. Ulf Bauer
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Herzlich Willkommen in Basthorst. 



PROGRAMM
 
Unser Engagement vor dem Hintergrund des Flüchtlingsstromes. 
 
 
 

19:00 	 ANKUNFT

19:30 	 BEGRÜSSUNG UND VORSTELLUNG DER REFERENTEN

		  Dr. Ulf Bauer / For Eritrea – Medical Support in Partnership

19:40 	 GEOPOLITIK UND FLÜCHTLINGSURSACHEN AM HORN VON AFRIKA

		  Yohannes Iassu / Botschaft des Staates Eritrea 

		  Raum für Fragen. 

20:30 	 FRAUEN / GESUNDHEIT UND ENTWICKLUNG 

		  Prof. Dr. Horst-Michael Runge / Universität Freiburg

20:45 	 STATUS QUO MIT ÜBERGANG IN DISKUSSION & MEINUNGSAUSTAUSCH 

		  Team, Referenten, Publikum 

		  Raum für Fragen, offene Diskussion. 

21:15-22:00 AUSKLANG UND GESELLIGES BEISAMMENSEIN 
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Gut Basthorst bei Trittau, Restauration Pferdestall 
29. Oktober 2015 | 19:00-22:00  www.for-eritrea.org

http://www.for-eritrea.org


Herzlichen Dank an unsere Hauptsponsoren: BILD hilft e.V. ‚Ein Herz für Kinder‘, KARL STORZ Gmbh & CO. KG, 
Michaelis Förderverein Hamburg e.V. und Anestis Ioannidis für die Integration von For Eritrea in Human Plus.


